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Zusammenfassung 

Akte in Schuldforderungssachen eines Bauerschulmeisters  
contra Anna von Rennenkampff. 

1788 
 

18. Mai 1788 Dem Bauerschulmeister Adam Schmidt wird mitgeteilt, dass er sich mit 
seinem Schuldforderungsgesuch gegen Anna von Rennenkampff als 
Besitzerin der Güter Wack und Ass, bezüglich einer Forderung an das 
Weissensteinsche Kreisgericht zu wenden habe. 

21. Oktober 1788 Aus einem Bericht an die Revalsche Statthalterschaft geht hervor:  
Dass Frau von Rennenkampff in dem betreffenden Kreis gar keine Güter 
mehr besitzt. Das Gut Wack hat sie bereits vor 5 Jahren an ihren Sohn, 
den Kreisrichter von Rennenkampff, abgetreten. Das Gut Ass gehört 
dem Majoren von Benekendorf.  
Sie selbst lebt seit mehreren Jahren in Reval. 
Es wird eine Entscheidung erbeten an welches Gericht man sich zu 
wenden hat. 

29. Oktober 1788 Es wird beschlossen: dem Revalschen Kreisgericht bald möglichst eine 
Mitteilung zu machen. 

11. Januar 1789 Aus dem Bericht des Weissensteinschen Kreisgerichts an die Revalsche 
Statthalterschaftsregierung geht hervor:  
dass das Gesuch dem Revalschen Kreisgericht übergeben worden ist. 

 
Transkription 

Auf das Gesuch des Bauer-Schulmeisters Adam Schmidt contra der verwitwete Frau von 
Rennenkampff als Besitzerin der Güther Wack und Ass in Betreff einer an derselben haben-
den Contractmäßigen Forderung wurde in dorso gesetzt nachstehende Resolution: 
Hierauf hat die Revalsche Statthalterschafts-Regierung resolviert: Auf Befehl Seiner Kaiserli-
chen Majestät supplicantischen Bauer-Schulmeister Adam Schmidt dessen wider die Frau 
von Rennenkampff Besitzerin der Güther Wack und Ass übergebenen Gesuch in Betreff an 
selbiger gewesenen Forderung, als für selbige nicht gehörig zu retradieren sey ihm zu eröff-
nen daß er sich mit selbigen an das Weissensteinsche Creiß-Gericht zu wenden habe. 
see. Revalsche Statthalterschaftsregierung, den 18. May 1788 
 
 
No. 335 
Producirt, den 26. October 1788 
Bericht an die Revalsche Statthalterschafts-Regierung aus dem Weissensteinschen Kreiß-
Gerichts. 
Es hat Eine Revalsche Statthalterschafts-Regierung unter dem 18. May in Schuldforderungs-
Sachen des Bauerschulmeisters Adam Schmidt wider die Frau von Rennenkampff als Besiz-
zerin der Güther Wack und Ass zu resolvieren geruhet, daß Supplicant mit seinem Gesuch 
sich an das Weissensteinschen Kreiß-Gericht zu verwenden haben soll. Wann nun aber Frau 
Supplicata in diesem Kreiß gar kein Guth besitzt, indem sie das Guth Wack ihrem Sohn dem 
Herrn Kreißrichter von Rennenkampff bereits vor 5 Jahren abgetreten, und das Guth Ass 
dem Herrn Major von Benekendorf gehörig ist, sie selbst aber seit mehreren Jahren in Reval 
wohnhaft ist, so hat man Einer Revalschen Statthalterschafts-Regierung solches unterlegen 
und sich der Entscheidung geziemend erbitten wollen, ob diese Sache bey diesem oder dem 
Revalschen Kreißgerichte abzumachen seyn soll.  
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Weissenstein, den 21. October 1788 
J. H. Joerist 
Adolph Friedrich Pfeiffer, Secrs. 
 
 
Befehl an das Weissensteinschen Kreiß-Gericht. 
Auf Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät hat diese Statthalterschafts-Regierung nach gesche-
henem Vortrage des Berichts gedachten Kreisgerichts vermöge welches daßselbe angetragen: 
Es habe diese Regierung unterm 18. May curr in Schuldforderungssachen des Bauerschul-
meisters Adam Schmidt wider die Frau von Rennenkampff als Besitzerin der Güther Wack 
und Ass zu resolvieren geruhet, daß Supplicat mit seinem Gesuche sich an das Weissenstein-
schen Kreiß-Gericht zu verwenden haben solle. Wann nun aber Frau Supplicata in dem dor-
tigen Kreise gar kein Guth besitze, indem sie das Guth Wack ihrem Sohn, dem Herrn Kreiß-
richter von Rennenkampff bereits vor 5 Jahren abgetreten, und das Guth Ass dem Herrn 
Majorn von Benekendorff gehörig, sie selbst aber seit mehreren Jahren in Reval wohnhaft 
sey, so habe besagtes Kreißgericht solches dieser Regierung unterlegen und sich die Ernt-
scheidung geziemend erbitten wollen, ob diese Sache bey selbigen oder dem Revalschen 
Kreißgerichte abzumachen seyn solle, resolviert:  
obigem Kreißgerichte aus der angeführten Ursache den Befehl zu ertheilen, unter Beziehung 
auf diesen Befehl und Zusendung des Gesuchs des Supplicantischen Schulmeisters Schmidt, 
an das Revalsche Kreisgericht wegen baldiger Abmachung dieser Sache ein Communicat zu 
erlassen. 
[...], den 29. X. 1788 
 
 
No. 5 
Producirt, den 18. Januar 1789 
Bericht an die Revalsche Statthalterschafts-Regierung aus dem Weissensteinschen Kreiß-
Gerichte. 
Einer Revalschen Statthalterschafts-Regierung hat man hiemit schuldigst berichten wollen, 
daß der in Betreff des Gesuchs des Bauerschulmeisters Adam Schmidt wider die Frau von 
Rennenkampff anhero erlassene Befehls am 30. December a. pr. hieselbst eingekommen und 
sothanes Gesuch dem Revalschen Kreiß-Gerichte zur baldigen Abmachung übersandt wor-
den ist.  
Weissenstein den 11. Januar 1789 
J. H. Joerist 
Adolph Friedrich Pfeiffer, Secrs. 


